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Islamische und christliche 
Seelsorge  
Begegnung und Beziehung

in sozialen und religiösen Räumen

Seelsorge nimmt ihren Ausganspunkt bei der Zuwendung zu 
Menschen aus religiöser Motivation: Bedürfnisse und Nöte 
werden wahrgenommen, in persönlicher Begegnung und 
Beziehung besprochen und Ressourcen des Glaubens werden 
achtsam ins Spiel gebracht. Ziel ist, Lebens- und Glaubens-
möglichkeiten zu erweitern.

Seelsorge wird auf vielgestaltige Weise vollzogen und � ndet 
in unterschiedlichen Handlungsfeldern statt. Dadurch hat sie 
religiöse, gesellschaftliche und politische Relevanz.

In der multireligiösen Gesellschaft Deutschlands ist es un-
erlässlich, dass sich islamische und christliche Seelsorge auf 
wissenschaftlicher und praktischer Ebene austauschen und 
miteinander Dialog und Zusammenarbeit suchen, um einan-
der besser zu verstehen und gemeinsame Aufgaben auszuloten 
und zu übernehmen. Dazu will diese Tagung einen Beitrag 
leisten. 

Am Vormittag wird der Stand der Wissenschaft zur Seelsorge 
aus unterschiedlichen Perspektiven dargestellt und diskutiert. 
Am Nachmittag kommt an Hand von Fallberichten aus 
ausgesuchten seelsorglichen Arbeitsfeldern die praktische 
Zusammenarbeit islamischer und christlicher Seelsorge zu 
Wort. In einem Rundgespräch geht es um die Weiterent-
wicklung der Zusammenarbeit zwischen islamischer und 
christlicher Seelsorge in den Bereichen von Lehre, Praxis und 
Ausbildung.

Der Tag schließt mit einer ö� entlichen Podiumsdiskussion zu 
dem � ema »Kooperation als Chance: Neue Wege in der 
Seelsorge« mit Vertreterinnen und Vertretern aus Wissen-
schaft, Religion, Gesellschaft und Politik.

GEFÖRDERT DURCH:



9:45 – 10:00 Uhr

10:00 – 10:15 Uhr

10:15 – 11:30 Uhr

11:30 – 12:00 Uhr

12:00 – 13:15 Uhr

Anmeldung

Begrüßung und Einführung in die Tagung
Prof. Dr. Bülent Uçar
Direktor des Instituts für Islamische 
� eologie, Universität Osnabrück

Prof. Dr. Martina Blasberg-Kuhnke
Vizepräsidentin der Universität Osnabrück 
für Studium und Lehre

Dr. Birgit Klostermeier
Landessuperintendentin der Ev.- Luth. 
Landeskirche Hannovers

Panel I: Zur Seelsorgewissenschaft aus 
islamischer Perspektive
Moderation: Andreas Kunze-Harper
Deutsche Gesellschaft für Pastoralpsycho-
logie (DGfP)

»Stand der islamischen Seelsorgelehre an 
der Universität«
Dr. Esnaf  Begic
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück

»Von Unterrichtspraxis in die praktischen 
Konzepte«
Prof. Dr. Abdelmalek Hibaoui
Zentrum für Islamische Theologie, 
Universität Tübingen

Mittagspause

Panel II: Zur Seelsorgewissenschaft aus 
christlicher Perspektive
Moderation: Helmut Weiß
Gesellschaft für interkulturelle Seelsorge und 
Beratung (SIPCC), Düsseldorf

»Wiederentdeckung der Gemeindeseelsor-
ge und die Debatte um Spiritual Care« 
Prof. Dr. Eberhard Hauschildt
Evangelisch-Theologische Fakultät, 
Universität Bonn

13:15 – 14:30 Uhr

14:30 – 16:00 Uhr

»Zur Seelsorgewissenschaft aus 
praktisch-theologischer Perspektive« 
Prof. em. Ottmar Fuchs, 
Katholisch-Theologische Fakultät, 
Universität Tübingen

Mittagessen in der Mensa

Workshops zur Seelsorgepraxis
Es werden vier Workshops zur Seelsorge in verschie-
denen Arbeitsfeldern durchgeführt. Die Referentinnen 
und Referenten in den Workshops sollen jeweils ein 
kurzes Input mit den jeweiligen Erfahrungsbeispie-
len/Fallbeispielen geben, worauf  die Arbeit und die 
Diskussionen in den Workshops erfolgen sollen. 

Workshop: Seelsorge im Gefängnis
Dzemal Šibljaković
Generalsekretär der islamischen Gefängnis-
seelsorge in Österreich 
Moderation: Helmut Weiß, SIPCC

Arbeitsfeld: Seelsorge im Krankenhaus
Dr. Zuhal Agilkaya-Şahin
Izmir Katip Celebi Universität (Türkei)
Moderation: Margret Noltensmeier (Pfarrerin 
und Supervisorin) und Ursula Harfst 
(Pfarrerin), SIPCC

Arbeitsfeld: Telefonseelsorge - Erfahrungs-
berichte zur Akzeptanz und Bedeutung 
einer muslimischen Seelsorge 
Muhammad Imran Sagir
Muslimisches SeelsorgeTelefon (MuTeS), 
Berlin
Moderation: Andreas Kunze-Harper, DGfP

Arbeitsfeld: Seelsorge in 
Moscheegemeinden
Imam Aldin Kusur
Islamische Gemeinschaft der Bosniaken 
(IGBD), Hannover
Moderation: Esnaf  Begic, Institut für Islami-
sche Theologie, Universität Osnabrück

16:45 – 17:30 Uhr

18:00 – 19:30 Uhr

Abschlussgespräch: Notwendigkeiten, 
Chancen, Möglichkeiten der Seelsorge 
Weiterentwicklung der Zusammenarbeit 
islamischer und christlicher Seelsorge in 
Lehre, Praxis und Ausbildung
Moderation: Helmut Weiß
Gesellschaft für interkulturelle Seelsorge und 
Beratung (SIPCC), Düsseldorf

Prof. em. Dr. Ottmar Fuchs
Katholisch-Theologische Fakultät, 
Universität Tübingen

Prof. Dr. Eberhard Hauschildt
Evangelisch-Theologische Fakultät, 
Universität Bonn

Prof. Dr. Abdelmalek Hibaoui
Zentrum für Islamische Theologie, 
Universität Tübingen

Dr. Esnaf Begić
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück

Öffentliche Podiumsdiskussion: 
Kooperation als Chance: Neue Wege in der 
Seelsorge
Moderation: Dr. Michael Kiefer
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück

Prof. Dr. Bülent Uçar
Direktor des Instituts für Islamische 
� eologie, Universität Osnabrück

Christfried Kühne
Niedersächsisches Justizministerium

Werner Lullmann
Geschäftsführer der Niels-Stensen-Kliniken, 
Osnabrück

Dr. Abdul Nasser Al-Masri 
Leiter des Seelsorge-Referats bei Schura 
Niedersachsen

Bernhard Memering
Pastoralreferent und Leiter des 
Krankenhauspfarramtes Bremen

Öffentliche Podiumsdiskussion: 
Kooperation als Chance: Neue Wege in der 
Seelsorge
Moderation: Dr. Michael Kiefer
Institut für Islamische Theologie,
Universität Osnabrück


